
Wappler, Albert

Industriekaufmann, Diplom- 
gesellschaftswissenschaftler

Vorsitzender des Bezirksvorstandes 
Karl-Marx-Stadt des FDGB

90 Karl-Marx-Stadt

FDGB-Fraktion

Geboren am 11. Oktober 1927 in Lichtenau als Kind einer Arbeiter­
familie. Verh., zwei Kinder. Volksschule. 1942—1944 kfm. Lehre. 1945 
SPD/SED, 1946 FDGB. 1945—1947 als Industriekaufmann tätig, 1948 bis 
1950 BGL-Vors. in der Konsum-Bürstenfabrik Stützengrün, Kr. Aue,
1950—1953 Kreissekr. der Nationalen Front in Aue. 1948—1953 Mitgl. der 
Ortsparteileitung Lichtenau der SED und Gemeindevertreter. 1954 bis 
1955 Besuch der BPS Karl-Marx-Stadt der SED. 1955—1959 l.Sekr. 
der KL Freiberg der SED und Abg. des KT Freiberg. 1956—1962 Fern­
studium an der Parteihochschule „Karl Marx“ beim ZK der SED — 
Diplomgesellschaftswissenschaftler. 1959—1967 Sekr. der BL Karl-Marx- 
Stadt der SED, seit 1956 Mitgl. der BL und seit 1959 des Sekretariats 
der BL Karl-Marx-Stadt der SED. Seit 1967 Vors, des BV Karl-Marx- 
Stadt des FDGB und seit 1960 Mitgl. des BT Karl-Marx-Stadt sowie 
Mitgl. des Bezirksausschusses der Nationalen Front. Seit 1969 Mitgl. 
des Nationalrates. Seit 1972 Mitgl. des Bundesvorstandes des FDGB und 
seines Präsidiums. Seit 1976 Abg. und Mitgl. des Ausschusses für Arbeit 
und Sozialpolitik.
WO in Silber und in Bronze, Banner der Arbeit Stufe I, Verdienstmedaille 
der DDR und weitere Auszeichnungen.
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